
Herzlich Willkommen zur Vorstandssitzung

der AktivRegion Alsterland

am 7.September 2023 in Kisdorf

Margarethenhoff ς Gaststätte Pellegrini
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1. Begrüßung, Genehmigung der Tagesordnung und Feststellung der 

Beschlussfähigkeit

a. Beschluss zur Erweiterung der Tagesordnung um die TOPs 4 und 5

2. GenehmigungdesProtokollsder letztenSitzungvom6.Juli 2023 in Hammoor

3. Vorstellung, Beratung und Beschlussfassung von Projektanträgen aus dem 

Grundbudget

a. P9-23 ÜberdachteJugendtreffpunktein Bargteheide

b. P8-23 Neuauflage der Wanderkarten Alsterland

4. Beschluss der neuen Jugendförderrichtlinie

5. Beschluss zur Festsetzung eines Themenschwerpunkts

6. Mitteilungenaus dem LLnL, desVorsitzendenundder Geschäftsstelle

7. Termine

Tagesordnung
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2. Genehmigung des Protokolls der letzten 
Sitzung vom 6. Juli 2023
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3. Vorstellung, Beratung und 
Beschlussfassung von 

Projektanträgen aus dem 
Grundbudget 
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Abfrage Interessenskonflikt bei Projektbeschlüssen LEADER 

Anwesenheitsliste: Öffentliche Vorstandssitzung der LAG AktivRegion Alsterland e.V. am 07.09.2023

Name
Institution / 

Funktion

GO / 

NGO

Abfrage Interessenskonflikt bei 

Projektbeschlüssen LEADER

Unterschrift
P7-2023_Überdachte 

Jugendpavillons Bargteheide

Interessenskonflikt liegt 

vor

Interessenskonflikt liegt 

nicht vor

Lfd-Nr.
1. stimmberechtigte Mitglieder Entscheidungsgremium

1
Arndt, Lukas Vorstandsmitglied NGO

2
Bärwald, Ulrich Vorstandsmitglied NGO

3
Brendel, Manuela Vorstandsmitglied NGO

4
Brunkhorst, Joachim Vorstandsmitglied GO

5
Dorow, Fabian Vorstandsmitglied GO

6
Furken, Svenja Vorstandsmitglied NGO abgemeldet

7 Geist, Angela Vorstandsmitglied NGO

8 Gerth, Bernd Vorstandsmitglied NGO abgemeldet
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Abfrage Interessenskonflikt bei Projektbeschlüssen LEADER 

  



Pavillons
als Jugendtreffpunkte in Bargteheide

im Stadtpark und Jugendsportpark

Bauweise:  Metallbauweise mit Wellblech- 
 und Holzverkleidung, 

  Dachbegrünung optional

Ausstattung: 4 Sitzbänke, 1 Tisch

Baukosten: ŎŀΦ нрΦлллϵ ōǊǳǘǘƻ ƧŜ tŀǾƛƭƭƻƴ

Bauzeit:  Ende 2023/Anfang 2024

 



Ausgangssituation und Beteiligungsprozess

Der Kinder- und Jugendbeirat (KiJuB) Bargteheide und eine Vielzahl von Jugendlichen vermissen in 
Bargteheide geeignete Freizeit-Treffpunkte, an denen sie sich wettergeschützt und ungestört 
verabreden können. Gewünscht sind an zwei Standorten in Bargteheide überdachte 
Sitzgelegenheiten für Kleingruppen mit bis zu 10 Personen, wo Jugendliche sich ohne pädagogische 
Aufsicht aufhalten können.
Als Standorte werden vorgeschlagen: Stadtpark und  Jugendsportpark

Mit einem Antrag vom 8.10.2022 an den Ausschuss Jugend, Bildung, Sport formuliert der KiJuB 
stellvertretend für die Jugendlichen das Anliegen.  

Die Politik befürwortet den Antrag und bittet die Verwaltung um Umsetzung der Maßnahme.

Der Fachbereich Bau und Liegenschaften plant einen kleinen, genehmigungsfreien Pavillon als 
αaƻŘǳƭά ƛƴ !ōǎǘƛƳƳǳƴƎ Ƴƛǘ ŘŜǊ WǳƎŜƴŘ ŘǳǊŎƘ .ŜǎǇǊŜŎƘǳƴƎŜƴ ŘŜǎ tǊƻƧŜƪǘŜǎ ŀƴ ƎŜƴŀƴƴǘŜƴ 
Standorten und Einbeziehung der Öffentlichkeit durch Präsentation im Bauausschuss. Insbesondere 
der Standort im Stadtpark bedarf einer besonderen Betrachtung, da der geplante Aufstellort im 
Kulturdenkmalbereich liegt (Utspann). Nach Prüfung der Standorte wird mit Beschluss vom 
27.04.2023 im BBO die Verwaltung beauftragt, die Pavillons zu errichten. 



Standort Stadtpark

Blick in den 

Stadtpark

Aufstellort 

Pavillon



Standort Jugendsportpark

Blick auf 

Skateranlage und 

Beachvolleyballfeld 

Aufstellort 

Pavillon



Ziele des Projekts

Die Errichtung der Pavillons im Stadtpark und im Jugendsportpark berücksichtigt folgende Aspekte: 

ÅSchaffung von definierten Orte für Jugendliche als beliebte Treffpunkte in der Freizeit,

ÅMitwirkungs- und Mitgestaltungsmöglichkeiten der Jugendlichen bei der Realisierung, 

ÅGgf. Mitarbeit an einem Bauprojekt für die Jugend (z.B. Gründach),

ÅtǊŅƎǳƴƎ ŘŜǎ {ǘŀŘǘōƛƭŘŜǎ ŘǳǊŎƘ ǿƛŜŘŜǊƪŜƘǊŜƴŘŜ αaƻŘǳƭŜά ƛƳ {ǘŀŘǘǊŀǳƳΣ

ÅAuch andere denkbare Standorte in Bargteheide können an Attraktivität gewinnen,

ÅYƻǎǘŜƴƎǸƴǎǘƛƎŜΣ ƎŜƴŜƘƳƛƎǳƴƎǎŦǊŜƛŜΣ ȊǸƎƛƎ ƛƴǎǘŀƭƭƛŜǊōŀǊŜ αaƻŘǳƭŜάΣ ŘƛŜ ōŜƛ 9ǊŦƻƭƎ ŘŜǎ tǊƻƧŜƪǘŜǎ ŀǳŎƘ ŀƴ 
anderen Stellen in/um Bargteheide schnell realisierbar sind,  

ÅVorbildfunktion für andere Kommunen.



Projektbewertungsbogen

Projekttitel
P7-23 Errichtung von zwei Pavillons als Jugendtreffpunkte in 
Bargteheide

Träger:in Stadt Bargteheide

Kooperationsprojekt nein

Gesamtkosten пфΦпллΣлл ϵ

Förderfähige Kosten пмΦрмнΣсм ϵ

Förderquote 60 %

Förderzuschuss нпΦфлтΣрс ϵ

Zukunftsthema Daseinsvorsorge und Lebensqualität

Kernthema
Lebendige Dörfer und die Gemeinschaft im Alsterland stärken
Ziel 2: Treffpunkte für Alle



Fördervoraussetzungen Ja Nein

Projekt wirkt innerhalb der festgelegten Gebietskulisse x

Ein Projektträger/eine Projektträgerin ist vorhanden x

Projekt spricht mindestens eines der Kernthemen der Strategie der AktivRegion an

Ý Lebendige Dörfer und die Gemeinschaft im Alsterland stärken

Ý Ziel: Treffpunkte für Alle

x

Es ist eine grundsätzliche Förderfähigkeit (gemäß den Vorgaben der EU, des Bundes und des 

Landes) gegeben 
x

Die Finanzierung des Projektes (inkl. Öffentlicher Kofinanzierung) und ggf. weitere laufende Kosten 

sind gesichert
x

Das Projekt hat keine diskriminierende Wirkung in Bezug auf  Geschlecht, ethnischer Herkunft, 

Religion, Weltanschauung, Behinderung, Alter oder sexueller Ausrichtung
x

Eigenmittel des Projektträgers/der Projektträgerin sind vorhanden x

Projekt ist keine Pflichtaufgabe des Projektträgers/der Projektträgerin
!ƴƳŜǊƪǳƴƎΥ ²Ŝƴƴ ŀǳǎ ŜƛƴŜǊ ŦǊŜƛǿƛƭƭƛƎŜƴ !ǳŦƎŀōŜ ŜƛƴŜ αtŦƭƛŎƘǘŀǳŦƎŀōŜά ŜǊǿŅŎƘǎǘΣ ƛǎǘ Ŝǎ ŘŜƴƴƻŎƘ 

eine freiwillige Maßnahme. 
x



Daseinsvorsorge und Lebensqualität

Kernthema 1: Lebendige Dörfer und die Gemeinschaft im Alsterland stärken

Werden Lebendige Dörfer und die Gemeinschaft im Alsterland gestärkt?

Prüfkriterien

Vorbewertung 

RM

(pro Kriterium = 5 

Punkte)

Bewertung 

Vorstand

(pro Kriterium = 5 

Punkte)

Begründung

Unterstützung von Familien in ihrem Lebensalltag 5 5

Durch den Bau von mehreren 

Treffpunkten für Kinder und 

Jugendliche schafft die Stadt 

Bargteheide soziale 

Treffpunkte, die auch von 

anderen Altersgruppen genutzt 

werden können. Der Kinder- 

und Jugendbeirat wird bei der 

weiteren Umsetzung aktiv mit 

einbezogen. Die Wohnqualität 

wird dadurch verbessert und 

Familien im Lebensalltag 

unterstützt.

Freiwilliges Engagement wird unterstützt 5 5

Auf- oder Ausbau sozialer und kultureller Treffpunkte 5 5
Verbesserung der Grundversorgung und/oder Beiträge 

zur präventiven Gesunderhaltung und/oder gesunder 

Ernährung

Hohe Wohn- und Lebensqualität und/oder Ortsidentität 

wird erhalten oder nachhaltig verbessert
5 5

Unterstützung von Kinder- und Jugendlichen 5 5

Erreichte Punkte:
(Maximal erreichbare Punktzahl 30, Mindestpunktzahl 10)

25 25



Klimaschutz und Klimawandelanpassung

Kernthema 2: Einsparung von Energie und Ressourcenschutz

Wird Ressourcenschutz und / oder Einsparung von Energie unterstützt?

Prüfkriterien

Vorbewertung 

RM
(pro Kriterium = 5 Punkte)

Bewertung 

Vorstand
(pro Kriterium = 5 Punkte)

Begründung

Ressourcenschutz durch verantwortungsvollen Umgang 

mit Ressourcen und/oder Energieeinsparungen 

Förderung von modellhaften Projekten zur 

Energieeinsparung und/oder der regenerativen 

Energieversorgung

Energetische Modernisierung der Infrastruktur

Aufklärung und Bewusstseinsbildung zum Thema 

Energiesparen, Klimaschutz und Klimawandelanpassung

Einsparung/Reduzierung von Treibhausgasen

Beitrag zur nachhaltigen Mobilität und/oder Ausbau der 

Infrastruktur für Elektromobilität

Erreichte Punkte:

(Maximal erreichbare Punktzahl 30, Mindestpunktzahl 10)



Klimaschutz und Klimawandelanpassung

Kernthema 3: Ökosysteme und Biotope anlegen und wiederherstellen und Biodiversität sichern

Werden Ökosysteme und Biotope angelegt, wieder hergestellt und Biodiversität gesichert?

Prüfkriterien

Vorbewertung 

RM

(pro Kriterium = 5 

Punkte)

Bewertung 

Vorstand

(pro Kriterium = 5 Punkte)
Begründung

Vernetzung und Angebote zur Bildung und Beratung in 

den Bereichen Umwelt- und Naturschutz

Maßnahmen zum Schutz der Ökosysteme und der 

Biodiversität

Beitrag zum Klimaschutz und/oder zur Anpassung an den 

Klimawandel

Konzepte und Maßnahmen in den Bereichen Umwelt- 

und Naturschutz und/oder Moore 

Schaffung von Bildungsstandorten für Natur- und 

Umweltschutz

Einsparung/Reduzierung von Treibhausgasen

Erreichte Punkte:
(Maximal erreichbare Punktzahl 30, Mindestpunktzahl 10)



Regionale Wertschöpfung

Kernthema 4: Regionale Wertschöpfung

Wird Regionale Wertschöpfung geschaffen?

Prüfkriterien

Vorbewertung 

RM
(pro Kriterium = 5 Punkte)

Bewertung 

Vorstand
(pro Kriterium = 5 Punkte)

Begründung

Entwicklung und Verbesserung nachhaltiger, ökologischer und 

regionaler Angebote, Dienstleistungen und Produkte, auch 

kulturelle und kreativ-wirtschaftliche Angebote/Produkte

Durch die Pavillons werden 

Treffpunkte für Kinder- und 

Jugendliche geschaffen, in denen sie 

sich in der Freizeit treffen und 

gemeinsame Aktivitäten gestalten.

Vernetzung und Vermarktung nachhaltiger und regionaler 

Angebote, Dienstleistungen und Produkte, auch kulturelle und 

kreativ-wirtschaftliche Angebote/Produkte

Beitrag zur Digitalisierung und Verbesserung der Infrastruktur 

für neue Arbeitsmöglichkeiten auf dem Land

Förderung von Arbeiten in der Region, auch 

generationenübergreifender Austausch von Wissen und 

Erfahrungen, Schaffung von Netzwerken

Maßnahmen und Konzepte, die den Freizeit- und 

Naherholungswert nachhaltig verbessern und/oder die 

Vernetzung von Angeboten und Akteuren fördern

5 5

Schaffung von barrierefreien (auch digitalen) Freizeit- und 

Naherholungsangeboten

Erreichte Punkte:

(Maximal erreichbare Punktzahl 30, Mindestpunktzahl 10)
5



QuerschnittsübergreifendePrüfkriterien
Kategorie Prüfkriterien

Vorbewertung 

RM

Bewertung 

Vorstand
Begründung

Zielgruppe

(je 1, max. 3 Punkte)

Kinder und Jugendliche bis 27 Jahren 1 1

generationsübergreifend 1
Treffpunkte sollen auch anderen 

Altersgruppen offenstehen
Menschen mit Behinderungen

Modellhaftigkeit/Innovation

(je 1, max. 2 Punkte)

AktivRegion 1 1

Der Bau von mehreren Pavillons als 

Treffpunkte für Kinder und Jugendliche 

ist in der AktivRegion modellhaft.

landesweit

Arbeitsplätze

(je 1 + 1 weiterer, max. 3 Punkte)

Sicherung

Schaffung 1 Punkt (Vollzeitstelle 1 weiterer Punkt)

Partizipation

(max. 1 Punkte)

Das Projekt ist im Rahmen eines Beteiligungsprozesses 

entstanden und/oder wird mit Bürgerbeteiligung umgesetzt
1 1

Der Kinder- und Jugendbeirat 

Bargteheide hat das Projekt 

angeschoben und wird weiter beteiligt

Ehrenamtliches Engagement

(je 1, max. 2 Punkte)

Eigenleistung bei der Umsetzung 1 1
Die Dachbegrünung erfolgt durch die 

Jugendlichen in Eigenleistung

Neu geschaffene Angebote (z.B. Ehrenamtskümmerin und -

kümmerer, Servicestelle für Beratungen, Kurse usw.)

Nachhaltigkeit

(je 1, max. 3 Punkte)

Sozial 1 1

Ökonomisch

Ökologisch

CO2 Einsparungspotenzial 

(max. 1 Punkte)
Direkte Einsparung von CO2

Barrierefreiheit

(max. 1 Punkte)
Steht im Vordergrund

Bildung

(je 1, max. 2 Punkte)

Schaffung eines Lernortes

Durchführung einer Veranstaltung

Kernthemenübergreifende 

Wirkung (max. 3 Punkte)

Projekt wirkt in 2 Kernthemen

Projekt wirkt in 3 Kernthemen 1 1

Projekt wirkt in 4 Kernthemen

Insgesamt erreichte Punkte (21 Punkte möglich)

Es muss eine Mindestpunktzahl von 5 erfüllt sein
6 6

Erfüllte Kategorien (10 Kategorien möglich)

Es müssen mindestens 3 Kategorien erfüllt sein
5 5



Indikator Definition und Ziele Maßeinheit Zielgröße Trifft zu 

R.27 Umwelt- oder Klimaleistung durch Investitionen in 
ländlichen Gebieten: Anzahl der Vorhaben, die zur 
ökologischen Nachhaltigkeit und zur Erreichung der 
Klimaschutz- und Anpassungsziele in ländlichen Gebieten 
beitragen.

Quantifizierung des Umfangs von Maßnahmen zur 
Investitionsförderung 
im Zusammenhang mit der Pflege der Umwelt oder des Klimas in 
ländlichen Gebieten (und nicht in landwirtschaftlichen Betrieben). 

Anzahl der 
Operationen

25

R.37 Wachstum und Beschäftigung in ländlichen 
Gebieten: Neue Arbeitsplätze im Rahmen von GAP-
Projekten

Quantifizierung der Zahl der geschaffenen und gesicherten 
Arbeitsplätze (z. B. durch Unterstützung des Generationswechsels) 
in unterstützten Projekten. 

Zahl der in Vollzeit-
äquivalenten 
geschaffenen 
Arbeitsplätze

5

R.39 ς Entwicklung der ländlichen Wirtschaft: Zahl der mit 
GAP-Unterstützung entwickelten Unternehmen im 
ländlichen Raum, einschließlich Bioökonomie-
Unternehmen

Quantifizierung der GAP-Unterstützung für KMU und insbesondere 
die Zahl der Unternehmen der ländlichen Wirtschaft (ohne 
Unterstützung für die Landwirtschaft, d.h. landwirtschaftliche 
Primärproduktion), einschließlich Biowirtschaftsunternehmen, die 
mit GAP-Unterstützung entwickelt wurden. Dieser Indikator 
beschränkt sich nicht auf neu gegründete Unternehmen. 

Anzahl der 
Unternehmen

5, mindestens 3 
Unternehmen 
der 
Bioökonomie

R.41PR - Vernetzung ländliches Europa: Anteil der 
Bevölkerung im ländlichen Raum, die von einem 
verbesserten Zugang zu Dienstleistungen und 
Infrastrukturen durch die GAP-Unterstützung profitiert

Quantifizierung des Anteils der ländlichen Bevölkerung, der unter 
Intervention zur Verbesserung des Zugangs zu Diensten und 
Infrastrukturen, einschließlich Breitbanddiensten fällt. 

Prozentual 25% der 
Gesamt-
bevölkerung der 
AktivRegion

EW Bargteheide / 
EW AR = 15.984 
/141.901 = 11,26% 
(Stand 31.12.2020)

Prüfung der EU-Indikatoren



Gesamtbewertung

Ergebnis der Projektbewertung

Punktzahl aus Kernthemenprüfung 

(30 Punkte pro Kernthema möglich, Mindestpunktzahl 10)
25

Punktzahl aus querschnittsübergreifender Prüfung

(21 Punkte möglich, Mindestpunktzahl 5)
6

Erfüllte Kategorien (mindestens drei) fünf

Gesamtpunktzahl

(51 Punkte möglich, Mindestpunktzahl 15)
31



Beschlussfassung

Anteil der WiSo-Partner

 an der Abstimmung 

(absolut und prozentual (mind. 50%))

Abstimmung

WiSo

8

Öffentlich

5
dafür dagegen Enthaltung

8 von 13 entspricht 61,54 % 12 1 0

Die Stadt Bargteheide beantragt für die Errichtung von zwei Pavillons 

für Kinder und Jugendliche einen Zuschuss von нпΦфлтΣрс ϵΦ

Beschlussfassung durch den Vorstand

Der Vorstand stimmt dem Projektantrag der Stadt Bargteheide zu und 

bewertet das Projekt mit 31 Punkten.

21



Grundkriterien: 

Å Zielgruppe: junge Menschen bis 27 Jahre

Å Projekt wird ausschließlich für Kinder/Jugendliche initiiert

Å Projekt sollte unter der Beteiligung von Kindern/Jugendlichen umgesetzt werden

Å Das Projekt muss öffentlich zugänglich und erreichbar bzw. auch durch Dritte nutzbar sein (Gemeinnützigkeit)

Å Das Projekt darf keinem Gesetz widersprechen (Gesetzeskonformität)  

Fördersummen: 

Å Die Fördersumme ist auf 5.000 Euro pro Projekt begrenzt

Å Eine Eigenbeteiligung von 20% der Kosten wird vorausgesetzt, der Eigenanteil kann auch durch Drittmittel 
(Spenden, weitere Zuschüsse etc.) erbracht werden

Å Die Fördersumme kann als Vorschuss ausgezahlt werden 

Å Strikte Rückforderung bei nicht verbrauchten Zuwendungen 

Vergabe und Bedingungen zum zeitlichen Ablauf:  

Å Über die Vergabe und die Höhe des Zuschusses entscheidet der Beirat der LAG Alsterland

Å Projektanträge sind an die Geschäftsstelle α!ƪǘƛǾwŜƎƛƻƴ !ƭǎǘŜǊƭŀƴŘά(AgendaRegioGmbH,WeimarerStraße6, 24116

Kiel). Einevorherige Antragsberatungen,gerneauchtelefonischoderper Mail, wird angeraten

Å Erstattet werden nur Ausgaben aus der Projektlaufzeit

Å Eingang von Abrechnung und Dokumentation (auch Bild- oder Ton-Dokumentationen sind möglich) in der 

Geschäftsstelle α!ƪǘƛǾwŜƎƛƻƴ !ƭǎǘŜǊƭŀƴŘά max. 4 Monate nach Überweisungsdatum, bei langfristigen Projekten 2 

Monate nach Projektende

Å Kinder und Jugendliche können ihre Projekte über gemeinnützige Vereine oder ihre Gemeinde stellen

22

TOP 4: Beschluss der neuen Jugendförderfond-Rili



TOP 4: Beschluss der neuen Jugendförderfond-Rili

Von der Förderung ausgeschlossene Projekte und Ausgaben: 

Å Maßnahmen ohne lokale Wirkung,

Å Kommunale Pflichtaufgaben jeglicher Art,

Å Projekte, die rassistischem, fremdenfeindlichem, antisemitischem Gedankengut oder der Diskriminierung von 

Minderheitengruppen Vorschub leisten, sich negativ auf die Gleichstellung von Mädchen und Jungen, Frauen 

und Männern auswirken, inhaltlich oder organisatorisch Verbindungen zu extremistischen Organisationen 

besitzen, zu Gewalt aufrufen oder Gewalt verherrlichen, von Sekten oder sektenähnlichen Organisationen 

durchgeführt werden,

Å Aufwendungen für sämtliche Suchtmittel (Alkohol, Drogen, Zigaretten etc.),

Å Anschaffungen, die nicht in Besitz einer gemeinnützigen Organisation übergehen (Ausleihmöglichkeit für andere 

gemeinnützige Organisationen muss gewährleistet sein), 

Å Schulische Pflichtveranstaltungen wie Projektwochen, Klassenfahrten etc.,

Å Partys und Konzerte, falls nicht ein Informations-/Aufklärungscharakter oder sonstige inhaltliche Schwerpunkte 

deutlich im Vordergrund stehen,

Å ReisenundAusflüge,die alleinder Freizeitund Erholungdienen,

Å Sich wiederholende Projekte,

Å Einzelhonorare über 400 ϵΣ

Å LaufendeSach- und Personalkosten. Zuwendungsfähigsindnur Ausgaben,die erst und allein durchdasProjekt

zusätzlichverursachtwerden,

Å Honorarausgabenfür Personen,die selbstüberdie VergabedesAuftragesentscheidenkönnen

23



TOP 4: Beschluss der neuen Jugendförderfond-Rili

Beschlussfassung:

Den Änderungen der Jugendförderrichtlinien wird zugestimmt.

Zu ergänzen bei den Vergabebedingungen ist, dass das Projekt innerhalb von zwei Jahren nach Bewilligung 

begonnen sein muss.

Ja-Stimmen: 14 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0

24



Budget des Jugendförderfonds

28 Projekte, Summe Förderbeträge роΦфтфΣсс ϵ 

freies Budget bis 2015 нлΦморΣтр ϵ

Einzahlung 2016 - 2022 орΦлллΣлл ϵ

Übertrag in die neue Förderperiode мΦмрсΣлф ϵ 

Budget neue Förderperiode im Jahr 2023 уΦлллΣлл ϵ

Summe фΦмрсΣлф ϵ
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Neues Förderlogo:



TOP 5: Setzung eines Themenschwerpunkts

Fokusthema der nächsten 12 Monate 

Å Klimaschutz und Klimawandelanpassung

Ziel

Å Sensibilisierung für das Thema

Å Vernetzung mit Protagonisten

Å Projekt(ideen) identifizieren und kommunizieren

Zielgruppen

Å Kommunen

Å Bürger:innen

Å Vereine/Verbände

27
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Stichwort Aktivität Zielsetzung Inhalt Status

Öffentlichkeitsarbeit/ 
Informationsoffensive

Newsletter alle 2 Monate übliche Updates aus der AR /zu Projekten, best Practice, Informationen

Infoposts 1-2x/Woche
Sensibilisierung/Fördermöglichkeiten/ Projekte(-träger), /Veranstaltungen, regionale 
Vereine/Verbände, die Thema bearbeiten, vorstellen/Experteninterviews/ 

Veranstaltungen

Pressemitteilungen 1x pro Monat Projektträger, Projekte, Fördermittel

Ansprache potenzieller 
Projektträger

Kommunikation für 
Kommunen fortlaufend 

Interessantes (z.B. Förderprogramme) für Kommunen an komm. Vorstand zur Weiterleitung

Kommunikation an 
Akteure

Best-practice aus anderen Regionen an Akteure innerhalb der Region

Klausurfahrt Exkursion 1x pro Jahr Austausch, Information, Evaluation, best practice passend zum Thema 

kommunale Info-
Veranstaltungen

Schulung der Akteure zu Beginn der FöPe

Amt Bargteheide-Land

Amt Itzstedt

Amt Kisdorf

Bargteheide / Ammersbek / Groß-Hansdorf / Henstedt-Ulzburg

ZAK Informationsfluss 4x im Jahr Themen, Experten, best practice, Projektideen 

Kompetenzentwicklung 
RM 

Fortbildungen, 
Workshops, Seminare

laufend Ideenbörsen, Qualifizierung der Projektberatung und Prozesssteuerung

Netzwerk 
Austausch, 
Information

Heinrich-Böll-Stiftung/bewirk

BUND
NaBu
BEI (Bündnis Eine Welt)

2x im Jahr Klimaschutzmanager:innen der Kommunen

2x im Jahr Klimaschutzmanager:innen der Kreise

2x im Jahr AktivRegionen-Netzwerk 6. November 2023

2x im Jahr kleines RM-Treffen (LLnL) 26. Juli 2023
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Å Termin für die Bekanntgabe der LEADER-Richtlinie

Å Verschiebung des 1.Call für ILE-Leitprojekte vom 01.10.2023 auf den 01.04.2024

Å Personelle Veränderungen im Ministerium

Å Änderungen in der Geschäftsordnung 

ÅWanderwege im Alsterland

Å Sachstand Grundbudgetprojekte

Å Sachstand Regionalbudgetprojekte

Å Entwurf Info-Flyer

TOP 6: Mitteilungen aus dem LLnL, des Vorsitzenden und der Geschäftsstelle



Geschäftsordnung: Nachrichtliche Korrekturen

I. Aufgaben der geschäftsführenden Stelle 

Die geschäftsführende Stelle hat insbesondere folgende Aufgaben

 10. Mitwirkung bei der Erreichung der in § 3 der Vereinssatzung genannten Ziele und bei der Umsetzung der IES,

II. Beirat

5. Der Beirat ist beschlussfähig, wenn mind. drei seiner ordentlichen Mitglieder anwesend sind. Der Beirat entscheidet mit der 

einfachen Stimmenmehrheit. Der Anteil der nicht kommunalen Partner der an der Beschlussfassung Mitwirkenden muss 

mindestens 51 % betragen (§7 Abs. 3 der Vereinssatzung).

III. Arbeitsgruppen

Es können Arbeitsgruppen gebildet werden, die die Erreichung der Vereinsziele (§ 3 der Satzung) zur Aufgabe haben.
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4ŋŚ eźĳŔĲŕŋĳŔו

Seit Gründung der AktivRegion Alsterland ist die Ausweisung von Freizeitwegenetzen für die Naherholung und den 
Tagestourismus ein zentrales Thema der AktivRegion.

1. 2015 sind nach mehrjähriger Entwicklungszeit zehn Wanderrundtouren in den Ämtern Kisdorf und Itzstedt 
sowie der Gemeinde Henstedt-Ulzburg ausgeschildert worden (Wandergebiet Alsterland West). Dazu ist parallel 
eine Wanderkarte im Maßstab 1:25.000 in einer Auflage von 5.000 Stück herausgebracht worden.

2. Das Wanderwegenetz ist 2019 um das Wandergebiet Alsterland Ost mit weiteren 10 Rundrouten und drei 
{ǘǊŜŎƪŜƴǊƻǳǘŜƴ ŜǊǿŜƛǘŜǊǘ ǿƻǊŘŜƴΦ !ǳŎƘ ŘŀȊǳ ǿǳǊŘŜ ŜƛƴŜ YŀǊǘŜ α²ŀƴŘŜǊƴ ƛƳ !ƭǎǘŜǊƭŀƴŘ ς ¢ŜƛƭƎŜōƛŜǘ hǎǘά ƛƳ 
Maßstab 1:35.000 in einer Auflage von 5.000 Stück herausgebracht.

3. Die Karten erfreuen sich großer Beliebtheit. Zwischenzeitlich sind für die Wanderkarte West weitere Auflagen 
gedruckt worden. Die Westkarte ist bereits in der 3. Auflage (2021) nachgedruckt worden. Die Auflage des 
Ostteils ist wiederum vergriffen.

4. Im Mai 2022 haben sich Vertreterinnen und Vertreter aus den Ämtern Kisdorf und Itzstedt zu einem Workshop 
getroffen, um über eine Erweiterung des Wanderwegenetzes zu beraten (Wandergebiet Alsterland Nord). Viele 
Gemeinden, die bislang nicht im Wegenetz eingebunden waren, sprachen sich für eine Erweiterung aus. Im 
November 2022 wurden auf einem zweiten Workshop fünf weitere Rundrouten ausgearbeitet.

5. Unter der Projektträgerschaft des Amtes Itzstedt soll nun dieses Konzept mit Fördermitteln umgesetzt werden. 
Aufgrund einer Haushaltssperre im Amt Kisdorf fehlen jedoch die notwendigen Beschlüsse der Kommunen.

Wanderwegenetz Alsterland
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0ŋļ yħŚĸļŬŔħŬŴļŚו
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